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Pfr. Burkhardt Nolte
Schulreferent 
mail: burkhardt.nolte@kk-ekvw.de
fon: 05251-500240

Pfr. Karl-Edzard Buse-Weber
Bezirksbeauftragter für die Berufskollegs
mail: karl-edzard.buse-weber@kk-ekvw.de
fon: 05251-388931

Marion Keuer
Mediothek
Sekretariat
mail: mediothek@kkpb.de
fon: 05251-500238

Sie finden uns:	 Haus der evangelischen Kirche
	 Klingenderstr. 13
	 33100 Paderborn
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Liebe Kolleginnen und Kollegen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen.
Lassen Sie uns doch einmal vorausblicken- in das Schuljahr 2021/22.
Welche Hoffnungen verbinden Sie damit?
Was wird dauerhaft durch die Corona-Pandemie in der Schule anders 
sein?

Ich möchte Ihnen meine Hoffnungen auf die Zeit nach der Corona- 
Pandemie erzählen:

•	 Wir haben alle gemeinsam die Herausforderungen durch Corona 
gemeistert. Das verbindet und verändert nachhaltig unsere Kom-
munikation. Wir begegnen einander auf Augenhöhe. Schüler*in-
nen erfahren, dass ihr Wort Gewicht hat.

•	 Vieles geht auch anders. Manchmal mehr schlecht als recht- aber 
im Ausprobieren von neuen Zugängen liegt von nun an ein beson-
derer Reiz.

•	 Gutes Lernen ist nicht mehr allein an die Überprüfung durch stän-
dige schriftliche Arbeiten gebunden. DAs kriegen wir auch anders 
hin…

•	 Den Lernstoff irgendwie durchbringen- muss das wirklich noch so 
dominant sein? Dass es der Gruppe gut geht und den einzelnen 
Schüler*innen wie Lehrer*innen- das ist doch auch eine wichtige 
Aufgabe von Schule.

•	 Digitales Lernen ist wichtig geworden- aber es ist auch nicht das 
Allheilmittel. Endlich gibt es wieder Zeit, von Angesicht zu Ange-
sicht miteinander zu arbeiten. 

Wie schön das doch wäre. 

Teilen Sie meine Hoffnungen und die Vorfreude auf eine neue Normali-
tät jenseits der Corona-Verordnungen?

Gerne können Sie mir Ihre Erwartungen, Hoffnungen oder auch Be-
fürchtungen mitteilen. Schreiben Sie mir gerne eine Mail. Ich antworte 
auf jeden Fall.
Bis dahin halten Sie durch und bleiben Sie gesund.

Ihr
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Datum Veranstaltung Zielgruppe Seite

24.3. Auf weitem Raum. Zoom-Gottesdienst Alle 5

Fortbildungen

ab 4.3. Reli-Lehrer*in sein. Kurs in 3 Teilen Alle 7

4.2.
Schüler*innen fragen- wie antworten? 
Zugänge zu biblischen Texten

SEK I und II 8

23.2.
Schüler*innen fragen- wie antworten? 
Digital von Gott reden

SEK I und II 9

7.6. Multireligiöse Schulfeiern Alle 10

4.3. Basis-Bibel in Schule und Gemeinde Alle 11

11.3. Geliehene Worte. Arbeiten mit Psalmen Primar 12

22.4. Kinderbibeln für die Arbeit im RU Primar 13

20.5. Wunder wirken Alle 14

18.3. Religionslos im RU Alle 15

16.4. Ein Baum hat Hoffnung BK 16

16.5. Dir gebührt Achtung! BK 17

16.6. Pilgern statt Wandern BK 18

21.4. Konvent der Schulseelsorger*innen 19

19.5. Konferenz FaKo-Vorsitzende 20

30.6. Agape-Mahl zum Schuljahresabschluss Alle 20

Schnelldurchlauf
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Auf weitem Raum 
Ökumenischer Zoom-Gottesdienst für alle  
Lehrer*innen

Wir wollen mit Ihnen kurz vor den Osterferien einen Online-Zoom-  
Gottesdienst feiern. 
Wir blicken zurück auf anstrengende Monate in der Schule im Umgang 
mit der Corona-Pandemie und wollen uns stärken lassen für die anste-
henden Herausforderungen. Der Gottesdienst steht unter dem Hoff-
nungs-Motto aus Psalm 31: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“

Wir - das Team des Lehrer*innen-Gottesdienstes- freuen uns auf  
Ihr Kommen.

Dr. Heike Bee-Schroedter
Katrin Holthaus
Christina Hans
Brigitte Eilermann
Burkhardt Nolte

Ort und Datum: 	 Zoom am  24. März 2021  
	 um 17 Uhr (ab 16.45 Uhr offen) 
 
Zoom-Link zum Gottesdienst

https://us02web.zoom.us/j/83545971841?pwd=Z3RnWlpibEI1M-
05vMTlETk9QblBTQT09
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Fortbildungen 1/2021

in Zusammenarbeit mit 

Schulreferat Gütersloh und Halle
Pfr. Thilo Holzmüller, Schulreferent
Schulstr. 13
33330 Gütersloh

mail: thilo.holzmueller@kk-ekvw.de
fon: (05241) 23485-314

Schulreferat Bielefeld. Kirche mit Lehrerinnen 
und Lehrern.
Pfrn. Andrea Seils
Markgrafenstr. 7
33602 Bielefeld
mail: andrea.seils@kirche-bielefeld.de
fon: 0521-5837196
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Fortbildungen 1/2021
Online-Seminar

„(Reli-)lehrer*in sein Reflektieren- 
Vertiefen -Ausprobieren

Eine Fortbildung in drei Teilen
„Das eigentliche pädagogische Arbeiten im Unterricht nimmt vielleicht 50 % mei-
ner Tätigkeit ein, die anderen 50% habe ich mit Elterngesprächen, Klassenorga-
nisation, Gremiensitzungen, Schulentwicklung, Digitalisierung, Coronaverordnun-
gen uswusw zu tun.“

Diese Einschätzung eines Kollegen können vermutlich viele Kolleg*innen 
teilen. Die notwendige Zeit, die eigene Praxis zu reflektieren, Erfahrungen 
zu vertiefen und neue Ideen auszuprobieren ist oftmals nicht gegeben.
Der Kurs richtet sich an alle, die die eigene unterrichtliche pädagogische wie 
theologische Praxis reflektieren möchten, Zugänge zum eigenen Leitungs-
stil, Umgang mit Störungen und gruppendynamischen Prozessen suchen 
und Lust haben zu ausgewählten Fragestellungen im RU neue Ideen aus-
zuprobieren. Die drei Fortbildungsmodule werden als Online-Seminar per 
Zoom durchgeführt. Nach der Anmeldung erhalten alle Teilnehmenden den 
Zoom-Link zur Veranstaltung.

Kurs 1 (Reflektieren): 
Themen: Leitungshandeln, das eigene theologische Profil schärfen

Kurs 2 (Vertiefen)
Themen: Umgang mit Störungen, gruppendynamische Prozesse verstehen 
und anwenden, Lebens-und Glaubenswelten von Schüler*innen

Kurs 3 (Ausprobieren)
Themen: Unterrichtsideen für existentielle religiöse Fragestellungen nach 
Wunsch der TN entwickeln

Es ist möglich, sich für einzelne Veranstaltungen anzumelden oder zum ge-
samten Kurs (bitte bei der Anmeldung angeben).

Der Link zur Teilnahme an der Veranstaltung wird nach der Anmeldung zur 
Verfügung gestellt.

Zielgruppe: 	 Alle

Datum:	 Kurs 1 Donnerstag, 4. März 2021, 15.30-18 Uhr 
	 Kurs 2 Donnerstag, 22. April 2021, 15.30-18 Uhr 
	 Kurs 3 Donnerstag, 20. Mai 2021, 15.30-18 Uhr

Leitung: 	 Pfarrer Burkhardt Nolte, Schulreferat ev. KK Paderborn

Ort: 	 Online-Seminar per Zoom

Anmeldung: 	Marion Keuer  
	 keuer@kkpb.de 
	 05251-500238
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Online-Seminar

Schülerinnen und Schüler fragen 
– wie antworten?
Relevanz von biblischen Texten: 
Muss ich alles glauben, was in der 
Bibel steht? 
 
„Die Welt in sieben Tagen erschaffen? Quatsch – ich glaube an die 
Evolutionstheorie!“ Mit solchen oder ähnlichen Aussagen werden 
Religionslehrkräfte beim Thema „Bibel“ öfter konfrontiert. Manchmal 
fällt es schwer aufzuzeigen, dass die biblischen Überlieferungen keine 
naturwissenschaftlichen Welterklärungsmodelle liefern und trotzdem 
Wahrheiten und Lebensdeutungen erzählen, die Menschen bis heute 
tief berühren. 
Wir werden u.a. mithilfe digitaler Tools unterschiedliche Wege zum 
Verständnis biblischer Texte erarbeiten sowie Materialien und Metho-
den zur unterrichtspraktischen Erschließung kennenlernen, die hilf-
reich sein können, in der Bibel Berührungspunkte zum eigenen Leben 
zu entdecken.
Der Link zur Teilnahme an der Veranstaltung wird nach der Anmeldung 
zur Verfügung gestellt. 

Termin: 	 Donnerstag, 04. Februar, 15:30 bis 18:00 Uhr

Ort:	  Video-Konferenz

Inhaltliche  
Gestaltung: 	 Burkhardt Nolte, Schulreferat 			 
	 Ev. Kirchenkreis Paderborn,  
	 Dr. Stefan Klug, Abteilung 	Religionspädagogik

Anmeldung: 	  
unter https://www.religion-bildung.de/fortbildungen/sekundarstufe-ii 
oder lehrerfortbildung@erzbistum-paderborn.de
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Online-Seminar

Schüler und Schülerinnen fragen 
– wie antworten?
Reli digital – virtuelle Räume für 
existenzielle Fragen (nach Gott)?! 
Das digitale Unterrichten ist für den Religionsunterricht eine besondere 
Herausforderung. Was bedeutet dies für den Umgang mit existenziellen, 
persönlichen Fragen, die oft von Schülerinnen und Schülern aufgewor-
fen werden und ein wichtiger Bestandteil des (analogen) RU sind? Inwie-
weit haben solche Fragen auch im virtuellen Raum einen Platz? 
Dazu werden (u.a. anhand des E-Learning-Tools Padlet) verschiedene 
Unterrichtsideen sowie neue Lernmaterialien zur Gottesfrage bzw. zur 
Theodizee-Problematik vorgestellt.
Der Link zur Teilnahme an der Veranstaltung wird nach der Anmeldung 
zur Verfügung gestellt. 

Termin: 	 Dienstag, 23. Februar, 15:30 bis 18:00 Uhr

Ort: 	 Zoom-Konferenz

Inhaltliche  
Gestaltung: 	Burkhardt Nolte, Schulreferat  
	 Ev. Kirchenkreis Paderborn,  
	 Dr. Stefan Klug, Abteilung Religionspädagogik

Anmeldung: 	 
unter https://www.religion-bildung.de/fortbildungen/sekundarstu-
fe-ii oder lehrerfortbildung@erzbistum-paderborn.de 
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Multireligiöse Schulfeiern: Mög-
lichkeiten - Grenzen - praktische 
Beispiele
In der Schule lernen und arbeiten Menschen verschiedener Konfessio-
nen und Religionen. Dadurch sind die herausragenden Feste verschie-
dener Religionen meist im Bewusstsein. Können diese Feste, die Urei-
genstes der jeweiligen Religion beinhalten, im Schulleben „gemeinsam“ 
begangen werden? Wie könnte eine Teilhabe an den Jahreskreisfesten 
der jeweiligen Religionen an und in der der Schule konkret aussehen?
Wie steht es grundsätzlich mit multireligiösen Schulfeiern bzw. „Feiern 
mit religiösen Elementen“, etwa zur Einschulung oder zur Verabschie-
dung aus der Schule, anlässlich eines Schuljubiläums oder bei Gedenk-
feiern im Todesfall?
Die Referentin, Ursula August, ist Dozentin am Pädagogischen Institut 
der Evangelischen Kirche von Westfalen mit dem Schwerpunkt Inter-
religiöses Lernen.
Sie wird aus ihrer Praxis zunächst Grundmodelle gemeinsamen Feierns 
vorstellen und anschließend zur Auseinandersetzung mit verschiede-
nen Materialien für Multireligiöse Schulfeiern zu verschiedenen Anläs-
sen und entlang ausgewählter Feste aus Judentum, Christentum und 
Islam anleiten.
Darüber hinaus kommen weitere interreligiöse Begegnungsmöglichkei-
ten im schulischen Kontext in den Blick.

Datum: 	 Montag 07. Juni 2021, 16-18.15 Uhr

Ort: 	 Zoom

Zielgruppe: 	 Unterrichtende aller Schulformen

Leitung: 	 Andrea Seils

Referentin: 	 Ursula August, Villigst

Veranstaltungsform: 	Online-Seminar per Zoom

Anmeldung: 	 schulreferat@kirche-bielefeld.de
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Die Basis-Bibel: Einführung in das 
(multimediale) Konzept und di-
daktische Tipps für die Arbeit in 
Schule und Gemeinde
Die Basis-Bibel ist eine neue Bibelübersetzung in zeitgemäßem Deutsch. 
Sie zeichnet sich in besonderer Weise durch ihre Verständlichkeit und 
Zuverlässigkeit aus. Dazu gehören kurze Sätze, eine klare und prägnante 
Sprache und ein besonderes Design. Zusätzliche Erklärungen von Begrif-
fen und Sachverhalten, deren Kenntnis nicht vorausgesetzt werden kann, 
erleichtern das Verständnis der biblischen Texte.
Im Zeitalter digitaler Medien hat sich das Leseverhalten grundlegend ver-
ändert. Die Textmenge, mit der Menschen jeden Tag konfrontiert werden, 
nimmt stetig zu. Zeit und Bereitschaft für eine intensive Lesebeschäfti-
gung nehmen dagegen ab. Der Text der Basis-Bibel ist deshalb lesefreund-
lich und cross-medial für das Lesen am Bildschirm konzipiert.
Der Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) empfiehlt die 
Basis-Bibel, da sie „in Ergänzung zur Lutherbibel vor allem für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen sowie für die Erstbegegnung mit der Bibel 
geeignet“ sei.
Stephan Zeipelt von der Werkstatt Bibel in Dortmund wird bei dieser 
Fortbildung die Besonderheiten der Basis-Bibel erläutern, Begleitmaterial 
vorstellen und mit den Teilnehmenden Möglichkeiten für den Einsatz im 
Unterricht diskutieren.

Datum: 	 Donnerstag 04. März 2021, 16 – 18.30 Uhr

Ort: 	 Zoom

Zielgruppe: 	 Unterrichtende in den Sekundarstufen  
	 und in der Gemeinde

Leitung: 	 Andrea Seils

Referent: 	 Stefan Zeipelt, Werkstatt Bibel

Anmeldung:	 schulreferat@kirche-bielefeld.de 
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Datum: 	 Donnerstag 11. März 2021, 16 – 18.30 Uhr

Ort: 	 Zoom

Zielgruppe: 	Unterrichtende in der Primarstufe (maximal 12 Personen)

Leitung: 	 Andrea Seils

Anmeldung:	schulreferat@kirche-bielefeld.de

Geliehene Worte. Arbeiten mit 
Psalmen im RU der Grundschule
Diese Veranstaltung ist Teil der Reihe „Futter für den Seelenvogel: Bi-
blische Geschichten im RU der Grundschule in psychoedukativer Per-
spektive.“ Dabei befragen wir die biblischen Texte im Lehrplan für die 
Grundschule nach ihrem Trost- und Ermutigungspotential für Kinder – 
gerade in der Coronazeit- und diskutieren methodisch-didaktische Mög-
lichkeiten, die den Prozess der Begegnung und individuellen Aneignung 
unterstützen können. Dazu werden jeweils auch Medien und Material 
aus der Mediothek vorgestellt.
Als „Seelenfutter“ betrachtet, muss man die Psalmen wohl als „Super-
food“ bezeichnen: unverstellt bringen sie elementare Erfahrungen von 
Leid, Glück, Zweifel, Dank zur Sprache, auch als kraftvoll-trotzige Ge-
generfahrung voller Hoffnung. Sie können so helfen, eigene Gefühle 
zu identifizieren und auszudrücken. Vielfach werden Psalmen nur aus-
schnittsweise oder als einzelne Psalmworte im Unterricht genutzt. Wo 
sie im Zusammenhang und Kontext gelesen werden, eröffnen sie weitere 
Horizonte, indem sie Handlungsoptionen aufzeigen und Entwicklungs-
potentiale offenbaren.
In dieser Fortbildung werden nach einer biblisch-theologischen Einfüh-
rung in die Psalmen diese religionspädagogischen Aspekte thematisiert 
und religionspädagogische Zugangsmöglichkeiten dargestellt. Im kolle-
gialen Austausch werden unterrichtspraktische methodisch-didaktische 
Impulse vorgestellt.
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Empfehlenswerte Kinderbibeln für 
die Arbeit im Religionsunterricht
Jedes Jahr erscheinen neue Kinderbibeln auf dem Buchmarkt. Diese 
Fülle ist ein Schatz, aber auch eine Herausforderung. Denn oft erschlie-
ßen sich die hinter den Bibelübertragungen und –übersetzungen ste-
henden theologischen Konzeptionen nicht unmittelbar
Für Unterrichtende stellt sich die Frage: Welche Bibel setze ich in mei-
nem Religionsunterricht mit Kindern und Jugendlichen ein?
Frank Behr, Schulreferent in den Kirchenkreisen Hattingen-Witten und 
Schwelm, hat sich den aktuellen Markt der (Kinder– und Jugend)Bi-
beln angeschaut und wird in dieser Fortbildung eine Reihe von ihnen 
vorstellen, Qualitätskriterien erläutern und Empfehlungen für die prak-
tische Nutzung von Kinder- und Jugendbibeln im Religionsunterricht 
geben.
Diese Fortbildung vertieft die zeitgleich stattfindende Kinderbibelaus-
stellung in der Bielefelder Bibliathek.

Datum: 	 Donnerstag 22. April 2021, 16 – 18.30 Uhr

Ort: 	 Zoom

Zielgruppe: 	 Unterrichtende in den Klassen 1 - 6

Leitung: 	 Andrea Seils

Referent: 	 Frank Behr, Schulreferat Hattingen-Witten  
	 und Schwelm

Anmeldung:	 schulreferat@kirche-bielefeld.de
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Wunder wirken. Zur Didaktik von 
biblischen Wundergeschichten im 
RU der Grundschule
Diese Veranstaltung ist Teil der Reihe „Futter für den Seelenvogel: Bi-
blische Geschichten im RU der Grundschule in psychoedukativer Per-
spektive.“ Dabei befragen wir die biblischen Texte im Lehrplan für die 
Grundschule nach ihrem Trost- und Ermutigungspotential für Kinder 
– gerade in der Coronazeit- und diskutieren methodisch-didaktische 
Möglichkeiten, die den Prozess der Begegnung und individuellen An-
eignung unterstützen können. Dazu werden jeweils auch Medien und 
Material aus der Mediothek vorgestellt.

Wundergeschichten werden oft als „schwierig“ angesehen. Für die per-
sönliche Entwicklung und auch die Entwicklung eines denkenden Glau-
bens stellen sie jedoch ein bedeutendes Potential dar. In der Fortbil-
dung wird es um die Frage nach der Wirklichkeit und Wirksamkeit von 
Wundererzählungen gehen. An exemplarischen Heilungs- und Natur-
wundern werden unterschiedliche theologische und religionspädagogi-
sche Zugangsmöglichkeiten dargestellt. Im kollegialen Austausch wer-
den unterrichtspraktische methodisch-didaktische Impulse vorgestellt.

Datum: 	 Donnerstag 20. Mai 2021, 16 – 18.30 Uhr

Ort: 	 Zoom

Zielgruppe: 	 Unterrichtende in der Primarstufe (maximal 12 Personen)

Leitung: 	 Andrea Seils

Anmeldung: 	 schulreferat@kirche-bielefeld.de
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Zielgruppe: 	 Ev. + kath. Lehrer*innen SEK I und II

Datum: 	 Donnerstag, 18. März 2021, 15.15 Uhr-18 Uhr

Referent: 	 Prof. Dr. Dr. Oliver Reis, Universität Paderborn

Leitung: 	 Pfarrer Burkhardt Nolte,  
	 Schulreferat ev. KK Paderborn 
	 Dr. Stefan Klug, Abt. Religionspädagogik  
	 Erzbistum Paderborn

Ort: 	 Zoom-Konferenz

Anmeldeschluss:	 13.März 2021

Anmeldung: 	 lehrerfortbildung@erzbistum-paderborn.de 
	 05251-125-1343

Online-Seminar

Religionslos im Religions- 
unterricht?
Impulse zum Umgang mit  
heterogenen Lebens-und  
Glaubenswelten von Schüler*innen.
Am RU nehmen auch Schüler*innen teil, die keine Erfahrungen mit Kir-
che haben, ohne religiöse Sozialisation aufwachsen oder sich selbst nicht 
als religiös bezeichnen. Dadurch-bzw. Gerade deswegen- bereichern sie 
den Unterricht, stellen die Lehrkräfte aber auch vor Herausforderungen.
Eine gelingende Einbindung in einen pluralitätsfähigen RU hat Auswir-
kungen auf die Unterrichtspraxius, die Aufbereitung der Lerngegen-
stände und den produktiven Umgang mit religiös wenig gebundenen 
Schüler*innen.
In dieser Fortbildung sollen hierzu gemeinsam didaktische Lösungswege 
erarbeitet werden.
Die bisherigen Erfahrungen mit religiöser Heterogenität werden thema-
tisiert sowie inhaltliche Impulse und Materialien für die Praxis vorgestellt. 
Danach besteht die Möglichkeit, diese im eigenen Unterricht auszupro-
bieren.

Der Link zur Teilnahme an der Veranstaltung wird nach der Anmeldung 
zur Verfügung gestellt.
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„Ein Baum hat Hoffnung“ (Hiob 14,7) 
– Friedwald als neue Form der Bestattung und 
christliche Impulse für den Umgang mit Trauer in 
Schule und Betrieb

Im Jahr 2001 eröffnete der erste Bestattungswald in Deutschland. Dies 
markiert einen Wendepunkt in der Begräbniskultur. Auch wenn Beerdi-
gungen im Wald gemessen an der Gesamtzahl der Beisetzungen bisher 
nur einen geringen Anteil ausmachen, so trifft diese alternative Bestat-
tungsform doch den Zeitgeist. Die Nachfrage steigt seit Jahren an. Wie 
lässt sich dieses Interesse erklären? Welche Bedeutung kann der Wald 
im Zusammenhang mit Tod und Abschiednehmen aus christlicher Sicht 
haben? Lassen sich Schüler*innen durch das Kennenlernen des Fried-
waldkonzeptes dafür sensibilisieren, sich mit Tod und Trauer auseinan-
derzusetzen? 
Die Fortbildung, die diesen Fragen nachgeht, findet draußen im Wald 
statt. Im Friedwald Nonnenbusch in Borchen führt ein Förster oder eine 
Försterin die Teilnehmer*innen durch den Friedwald, erklärt das Konzept 
und berichtet von den bisherigen Erfahrungen. Ergänzt wird die Führung 
durch didaktische Hinweise und Anregungen, das Thema Tod und Trauer 
in Schule und Betrieb im Unterricht zu behandeln.

Die Zahl der Teilnehmer*innen ist auf zehn Personen begrenzt. Die Be-
dingungen der Corona-Schutzverordnung werden eingehalten. Bitte die 
Kleidung den Gegebenheiten des Waldes und der Witterung anpassen.

Termin:	 Freitag, 16. April 2021, 15.30 – 18.00 Uhr

Ort:	 Friedwald Nonnenbusch, Schlagweg, 33178 Borchen

Referent*in: 	 Förster*in vom Friedwald Nonnenbusch

Leitung:	 Karl-Edzard Buse-Weber, Ev. Bezirksbeauftragter 	
	 Gerti Lukei-Seefeldt, Kath. Bezirksbeauftragte

Zielgruppe: 	 Sek II, BK

Anmeldeschluss:	 09. April 2021

Anmeldung:	 Marion Keuer 
	 keuer@kkpb.de 
	 05251-5002-38
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Zielgruppe: 	 BK

Termin: 	 Mittwoch, 26.05.2021 , 15-18 Uhr 

Ort: 	 Bildungs- und Tagungshaus Liborianum,  
	 An den Kapuzinern 5-7, 33098 Paderborn

Inhaltliche  
Gestaltung:	 Dr. Andreas Fisch 
	 Referent für Wirtschaftsethik sowie  
	 Kirchliche Dienstgeber/-innen,  
	 Kommende Dortmund

Leitung: 	 Karl-Edzard Buse-Weber, Bezirksbeauftragter  
	 (evangelisch), Paderborn  
	 Gerti Lukei-Seefeldt, Bezirksbeauftragte 
	 (katholisch), Paderborn 
	 Dr. Siegfried Meier, Erzbistum Paderborn,  
	 Abteilung Religionspädagogik

TN-Zahl: 	 max. 15 Personen

Anmeldeschluss: 	17.05.2021

Anmeldung  
und Information:	www.religion-bildung.de 
	 lehrerfortbildung@erzbistum-paderborn.de 
	 Tel.: 05251/ 125-1343

„Dir gebührt Achtung, weil du ein 
Mensch bist“ 
POPULISTISCHEN UND RASSISTISCHEN HAL-
TUNGEN UND WORTEN IN DER SCHULE ANGE-
MESSEN BEGEGNEN 

Populistische und offen menschenfeindliche Äußerungen und Verhal-
tensweisen fordern angemessenes pädagogisches Verhalten. Gerade 
Religionslehrkräfte am Berufskolleg sind hier gefragt, mit Parolen so 
umzugehen, dass die Menschenfeindlichkeit solcher Äußerungen 
nicht unwidersprochen und meinungsbildend wirkt. Angemessen und 
klug dagegenzuhalten, wo ausgegrenzt und diffamiert wird, ist in oft 
konfliktiven und hoch emotionalen Situationen nicht einfach. In prakti-
schen Übungen soll eingeübt werden, wie wir in konkreten Situationen 
angemessen reagieren können. Daneben sollen einige Parolen inhaltlich 
analysiert werden und abgeleitet werden, wie gute Entgegnungen hier-
bei entwickelt werden. 
Zudem bieten didaktische Konzepte und Unterrichtseinheiten hilfreiche 
Unterstützung.
Im zweiten Teil der Fortbildung werden gemeinsame Erfahrungen aus 
dem Unterricht ausgetauscht und einige Ideen vorgestellt, um mit die-
sem Befund konstruktiv im Religionsunterricht umgehen zu können.
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Pilgern statt Wandern –  
den Projekttag als Chance für eine 
besondere Form der religiösen 
Bildung nutzen
Zur Ruhe kommen in der Bewegung, zu Einsichten kommen bei tollen 
Aussichten, in die Tiefe gehen beim Ansteigen eines Hügels, zwanglos 
ins Gespräch kommen, wenn sonst die Worte schwer fallen, schwei-
gend miteinander gehen und entlastet werden vom Müssen: das alles 
sind Erfahrungen, die Menschen machen können, wenn sie pilgern. 
Wer pilgert, setzt sich schöpferischen Gestaltungskräften aus. Viele 
Pilger erleben den äußeren Weg als einen Weg nach innen, der spi-
rituell anregt. Die umgebende Natur wird offen dafür als Schöpfung 
Gottes wahrgenommen zu werden, die wir bestaunen und dann auch 
bewahren wollen.  
Die Fortbildung findet draußen statt. Etwa zehn Kilometer gehen die 
Teilnehmer*innen auf dem alten Jakobsweg im Haxtergrund. Auf der 
Hälfte der Strecke liegt die Kapelle „Zur Hilligen Seele“. Impulse für das 
bewusste Wahrnehmen des Pilgerweges in der Gruppe werden gege-
ben. Am Ende der Pilgerwanderung besteht Gelegenheit, das Pilgern 
mit Schulgruppen zu reflektieren. Besonders an Projekttagen bietet 
sich eine Pilgertour an, die erfahrungsgemäß gerne von einigen Schü-
ler*innen angenommen wird. 

Die Bedingungen der Corona-Schutzverordnung werden eingehalten. 
Bitte die Kleidung den Gegebenheiten des Waldes und der Witterung 
anpassen.

Die Hygienemaßnahmen zum Schutz vor dem Corona-Virus werden 
beachtet.

Termin:	 Mittwoch, 16. Juni 2021, 15.00 – 18.00 Uhr

Ort:	 Wald & Wiesen Cafe, Haxtergrund 18,  
	 33100 Paderborn

Leitung:	 Karl-Edzard Buse-Weber, Ev. Bezirksbeauftragter 	
	 Gerti Lukei-Seefeldt, Kath. Bezirksbeauftragte

Zielgruppe: 	 Sek II, BK

Anmeldeschluss:	 09. Juni 2021

Anmeldung:	 Marion Keuer 
	 keuer@kkpb.de 
	 05251-5002-38
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Konvent der Schulseelsorger*in-
nen in den ev. Kirchenkreisen 
Bielefeld, Gütersloh, Halle und 
Paderborn  
Online-Konvent per Zoom

In den ev. Kirchenkreisen Bielefeld, Gütersloh, Halle und Pader-
born (Gestaltungsraum 7 der EKvW) sind derzeit 7 Lehrerinnen und 
Lehrer als zertifizierte Schulseelsorger*innen tätig. Weitere werden 
nach Abschluss ihrer Ausbildung am Pädagogischen Institut in Vil-
ligst hinzu kommen.
 
Im vergangenen Schulhalbjahr haben wir deshalb zu einem Treffen 
der Schulseelsorger*innen eingeladen, um Erfahrungen auszutau-
schen, konkrete Probleme miteinander zu besprechen und unsere 
Kenntnisse in bestimmten Arbeitsfeldern der Schulseelsorge zu ver-
tiefen.
Der Konvent versteht sich dabei im Besonderen als ein Ort der kol-
legialen Beratung.

Zielgruppe:	 Zertifizierte Schulseelsorger*innen

Datum: 	 21. April, 16.30-18.30 Uhr

Leitung: 	 Burkhardt Nolte, Andrea Seils

Ort: 	 Zoom-Konferenz

Anmeldung: 	 Marion Keuer 
	 keuer@kkpb.de 
	 05251-500238
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Online-Veranstaltung

Konferenz der Fachvorsitzenden 
RU in weiterführenden Scholen
Einmal im Jahr gibt es für Sie als FaKo-Vorsitzende die Möglichkeit, im 
Austausch mit anderen Kolleg*innen die für Sie wichtigen Anliegen in 
Bezug auf den Religionsunterricht einzubringen. Nachdem die letz-
ten Treffen aufgrund der Corona-Pandemie stets verschoben werden 
mussten, findet die nächste Konferenz der Fachvorsitzenden für die 
SEK I und SEK II als Zoom-Konferenz statt.

Nach der Anmeldung erhalten alle Teilnehmenden den Zoom-Link zur 
Veranstaltung.

Mögliche Themen:
1. Die Erfahrung mit digitalen Methoden im RU
2. Künftige Herausforderungen für den RU

Zielgruppe: 	 Vorsitzende der Fachkonferenzen RU 
	  in weiterführenden Schulen

Datum: 	 Mittwoch, 19. Mai 2021, 16-18.30 Uhr

Leitung: 	 Pfarrer Burkhardt Nolte,  
	 Schulreferat ev. KK Paderborn

Online-Seminar per Zoom

Anmeldung: 	Marion Keuer 
	 keuer@kkpb.de 
	 05251-500238

Agape-Mahl zum Schuljahresabschluss 
Der Schulausschuss des Kirchenkreises Paderborn lädt Sie jetzt herz-
lich zu einem entspannten und vor allem genussreichen Abend zum 
Abschluss des in vielerlei Hinsicht besonderen Schuljahres am 30. Juni 
2021 ab 17 Uhr in die Abdinghof-Kirche Paderborn ein.
Wir starten mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Anschließend wer-
den wir bei gutem Essen und Trinken zusammen bleiben und feiern 
(wenn es die Corona-Situation zulässt).
Alle sind herzlich eingeladen. 

Datum: 	 Mittwoch, 30. Juni 2021 ab 17 Uhr

Organisation: 	 Schulausschuss des ev. Kirchenkreises Paderborn

Ort: 	 Abdinghof-Kirche Paderborn,  
	 Am Abdinghof, 33098  Paderborn

Anmeldung:	 bis zum 18.6.21 an keuer@kkpb.de,  
	 Tel.: 05251-500238
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Unser Kreuz hat keine Haken
Anti-Rasissmus-Training 

Schule und Kirche sind je auf ihre Art Würdeentdeckerinnen. Sie erzie-
hen junge Menschen zu Weltoffenheit, Toleranz und Mündigkeit. 
Rassismuskritik ist dafür ein wichtiger Baustein. Es geht darum, bei Ju-
gendlichen das  Bewusstsein für rassistische Sprache, Haltungen und 
Handlungen zu schärfen. 

Wir bieten workshops zu zwei ausgewählten Themenbereichen an:

Anti-Rassismus-Training
Wie geht Toleranz eigentlich praktisch? In wieweit bestimmen Vorurtei-
le das eigene Denken und Handeln? Wo sind die versteckten alltagsras-
sistischen Haltungen und Ideen? Wo beginnt eigentlich Rassismus und 
was beinhaltet Demokratie und Mitbestimmung?

Lifestyle und Codes
Die extreme Rechte ist in ihrem Auftreten und Aktionen vielfältiger ge-
worden. Es existieren eine Vielzahl von oberflächlich oft unverdächti-
gen Gruppierungen. Alle eint ein rassistisches und antidemokratisches 
Weltbild. Ihr Lifestyle, also ihre Verhaltensregeln und Lebenswelten 
sind recht verschieden.

Wir wollen in unseren workshops 
antidemokratische und diskriminierende Parolen und Haltungen analy-
sieren und entkräften
die eigenen Argumentationen stärken
zum aktiven Handeln ermutigen.

Sie brauchen ein interessiertes Team aus mindestens 4 Personen und 
für jeden workshop ca. 4 Stunden Zeit. 
Sie brauchen ein interessiertes Team aus mind. 4 Personen und für 
jeden workshop ca. 4 Stunden Zeit. Sie können die workshops auch für 
ihre Lerngruppe buchen.

Zielgruppe:	 Lehrer*innen aller Schulformen  
	 (nicht nur Religionslehrer*innen) 
	 Beratungsteams, Pfarrer*innen, Gemeindepädagog*innen

Datum:	 nach Vereinbarung. Umfang ca. 4 Stunden

Leitung:	 Vanessa Küting, Jugendreferentin und  
	 Anti-Rassismus-Trainerin

Kostenbeitrag:	keine

Ort:	 nach Vereinbarung

Anmeldung:	 vanessa.kueting@kkpb.de
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Den Geschmack wecken
Pädagogischer Tag für eine Kultur der Aufmerksamkeit 

„Schule soll die Urteilskraft stärken, den Geschmack wecken und zum 
aufrechten Gang befähigen.“

So beschreibt Hilbert Meyer die Aufgabe, vor der Bildung immer steht.

Die entscheidende Größe für gelingendes Lernen und Leben an einer 
Schule ist dabei die Beziehungsebene. Sie dominiert die Inhaltsebene.
Oder anders: Indem sich die Lebensqualität an einer Schule erhöht, 
erhöht sich dadurch auch die Lernqualität. Soll Schule gelingen, braucht 
sie eine Kultur der Aufmerksamkeit.

Wie geht das? 

Das Angebot eines pädagogischen Tages will Sie dabei unterstützen, 
den Geschmack für eine „Schule ohne Angst“ zu wecken:

1.	 Theoretische Grundlagen dazu, wie Gruppen ticken, was Störun-
gen sind und wie damit angemessen umgegangen werden kann 
und welche gruppendynamische Prozesse eine Kultur der Auf-
merksamkeit stärken

2.	 Arbeit an ausgewählten Fallbeispielen
3.	 Ausprobieren von verschiedenen gruppendynamischen Prozes-

sen, die in unterschiedlichem Umfang im Unterricht verwendet 
werden können.

Das Angebot eines pädagogischen Tages kann dabei entweder im Um-
fang eines ganzen Tages wahrgenommen werden oder auch verkürzt 
im Rahmen von 4 Stunden.

Zielgruppe:	 Schulkollegien aller Schulformen

Datum:	 nach Vereinbarung (4 bzw. 8 Stunden)

Leitung:	 Pfr. Burkhardt Nolte, Schulreferent

Ort:	 an Ihrer Schule

Anmeldung:	 Marion Keuer 
	 Mail: keuer@kkpb.de 
	 Tel.: 05251-500238
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Pubertät - Von Gorillas und Triangeln 
oder: Pubertät ist, wenn die Eltern 
schwierig werden
Ein Elternabend  

Die Wirklichkeit Jugendlicher ist komplex:
Zwischen Individualisierung (dem Zwang zur Freiheit), Pluralisierung 
(dem Zwang zur Auswahl aus unfassbar vielen Angeboten zur Lebens-
gestaltung) und dem Druck des Leistungsparadigmas in unserer Ge-
sellschaft (Du bist, was du leistest) spannt sich die Pubertät als eine 
der wesentlichen Entwicklungsphasen im Leben eines Menschen aus.
Und dabei war die Pubertät schon anstrengend genug, als die Men-
schen nur drei Fernsehprogramme kannten und der Samstagabend 
durch „Wetten dass…“ gesichert war.

Manche Eltern fühlen sich oft überfordert, angemessen auf ihre puber-
tierenden Kinder zu reagieren.

Was passiert eigentlich, wenn Kinder in die Pubertät kommen? 
Welche Herausforderungen kommen da auf sie, auf die Eltern und auf 
die Unterrichtenden zu?
Was machen wir mit Kindern, die keine Lust auf Schule und Lernen 
haben?
Wie gehen eigentlich gute Gespräche mit Jugendlichen, die nicht reden 
wollen?

Das Angebot eines Elternabends will all diesen Fragen Raum geben, 
den persönlichen Erfahrungen und den Schwierigkeiten, die damit oft 
verbunden sind.
Gemeinsam suchen wir nach adäquaten Lösungen und stärken uns für 
die Reise ins Land der Pubertät.

Zielgruppe:	 Klassenleitungen und Eltern der Klassen 6-8

Datum:	 nach Vereinbarung. Ca. 2-3 Stunden Zeitumfang

Leitung:	 Pfr. Burkhardt Nolte, Schulreferent

Ort:	 an Ihrer Schule 

Anmeldung:	 Marion Keuer 
	 Mail: keuer@kkpb.de 
	 Tel.: 05251-500238
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Klassencoaching
Für ein gutes Klima in der Klasse
Der Klassencoachings-Tag ist vor allem ein Stärkungstag.
An diesem Tag geht es darum, die eigene Persönlichkeit zu stärken, 
im guten Kontakt zu den anderen in der Klasse zu sein und bedeut-
same Gruppenerfahrungen zu machen. Dieser Klassen-Stärkungstag 
versteht sich als Präventiv-Maßnahme. Wir wollen das Klassenklima 
stärken, sodass die Klassenmitglieder gut mit künftigen Krisensituati-
onen umgehen können.
Mit unterschiedlichen methodischen Zugängen, vielen Spielen und 
einer wunderbaren gruppendynamischen Übung soll dieser Tag den 
Schüler*innen und dem Klassengefüge einfach gut tun.

Das Angebot hat einen Umfang von einem Schultag (also 6 Schulstun-
den) und sollte nach Möglichkeit nicht in Räumen der Schule stattfin-
den. Entsprechende Räumlichkeiten in erreichbarer Nähe werden vom 
Schulreferat zur Verfügung gestellt.

Zielgruppe:	 Klassen der SEK I

Datum:	 nach Vereinbarung. Zeitlicher Umfang: 8-13 Uhr

Leitung:	 Pfr. Burkhardt Nolte und Team

Kostenbeitrag:	nach Vereinbarung  
	 (Kosten für Raummiete und evt. weitere Referenten)

Ort:	 nach Vereinbarung

Anmeldung:	 Marion Keuer 
	 Mail: keuer@kkpb.de 
	 Tel.: 05251-500238
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Classroom Management. Coaching 
für Klassenleitungen
Die Anforderungen an Klassenleitungen sind in den letzten Jahren 
enorm gewachsen. Vielfältige Kompetenzen im Bereich des „Classroom 
Managements“ werden dabei erwartet:

…	Gute Gespräche leiten und moderieren
…	Elternarbeit intensivieren. Gespräche führen, Lernberatungen  

vornehmen, Familiäre Herausforderungen bearbeiten
…	gruppendynamische Prozesse initiieren für ein gutes Klassenklima
…	Verständnis für individuelle Probleme
…	professioneller Umgang mit Störungen
…	Konflikte lösungsorientiert angehen
…	verlässliche Regeln einführen. Mit einem Klassenbeirat daran arbei-

ten.

Angesichts der Komplexität der Herausforderungen kann  einem zu 
Recht ein wenig schwindelig werden.
Ich biete ihnen deshalb gerne ein Coaching für Klassenleitungen an, in 
dem wesentliche Inhalte des Classroom managements zunächst the-
oretisch fundiert werden. Anhand von praktischen Beispielen werden 
dann Gesprächsführung, Umgang mit Störungen und Erarbeitung ver-
bindlicher Kontrakte vertieft. 
Das Angebot hat einen Umfang von 6 Stunden (Durchführung an ei-
nem Tag) oder 10 Stunden (Durchführung an zwei Tagen). Die Termine 
können individuell angepasst werden. Ich komme dazu gerne in Ihre 
Schule. Sie sollten eine Gruppe von mindestens 4 Lehrer*innen sein.

Zielgruppe: 	 Klassenleitungen der SEK I. Alle Schulformen

Datum: 	 nach Vereinbarung. 

Leitung: 	 Burkhardt Nolte, Schulreferent

Kostenbeitrag: 	keiner

Ort: 	 an ihrer Schule

Anmeldung: 	 Marion Keuer 
	 Mail: keuer@kkpb.de 
	 Tel.: 05251-500238



26

Mediothek
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Marion Keuer
Mediothek
mail: mediothek@kkpb.de
fon: 05251-500238

Öffnungszeiten der Mediothek
montags und donnerstags 	 10-12.30 Uhr
	 13-17 Uhr
mittwochs	 12-16 Uhr

Gerne bieten wir zusätzliche Termine außerhalb der Öffnungszeiten an, 
wenn Sie uns z.B. mit Ihrem Seminar oder mit Kolleg*innen besuchen 
möchten. Sprechen Sie uns einfach an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Nutzen Sie die Möglichkeit der Onlinerecherche 
wordpress.kirchenkreis-paderborn.de/mediothek
Alle verfügbaren Medien unserer Mediothek sind in diesem Verzeichnis 
enthalten.
Hier können Sie gezielt nach Medien suchen und auch den Ausleihsta-
tus des Mediums erkennen. 
Wenn Sie uns vorab ihr gewünschtes Themengebiet nennen, z.B. tele-
fonisch, stellen wir ihnen gerne eine Auswahl von Medien zusammen. 
Oder kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns über ihren Besuch 
und beraten Sie gerne.

Unser besonderes Angebot:
Wir kommen zu Ihnen!

Laden Sie uns ein, z.B. zu einer Fachkonferenz ev. Religion, zu einem 
Seminarabend, in Ihre Kindertageseinrichtung oder auch in Ihren Vor-
bereitungskreis für den Kindergottesdienst. 
Hier stellen wir Ihnen gerne unser Angebot vor, auch zu speziell von 
Ihnen gewünschten Themen.
 
So planen Sie Ihren Unterricht oder Ihren Kindergottesdienst einfach 
und effektiv.

Wir sind gerne für Sie da.
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33 Ideen digitale Medien Religion
Arthur Thömmes 
Step-bei-step erklärt, einfach umgesetzt – das 
kann jeder!
Reihe: Sekundarstufe I + II
Auer Verlag

So integrieren Sie digitale Medien sinnvoll und gewinnbringend in Ih-
ren Unterricht!
Der Einsatz digitaler Medien wird zunehmend zu einem Qualitäts-
merkmal für modernen, handlungsorientierten Unterricht. Doch wie 
können Sie die digitalen Medien nutzen und in ihren Unterricht in-
tegrieren - auch wenn Sie nur über geringe Vorkenntnisse verfügen?
Der Band bietet Ihnen 33 praxisbewährte Ideen zum Einsatz digita-
ler Medien im Religionsunterricht. Schritt - für - Schritt - Anleitungen 
geben Ihnen Sicherheit bei der Umsetzung, ein konkretes Unterrichts-
beispiel verdeutlicht jeweils das Vorgehen. Tipps zur Durchführung 
und Hinweise zu möglichen Fallstricken lassen selbst Einsteiger*innen 
souverän auftreten. Mithilfe der übersichtlichen Gliederung mit Anga-
ben zu Klassenstufen, Dauer, Unterrichtsphase, Ziel sowie benötigten 
Materialien und technischen Voraussetzungen lässt sich die passende 
Idee schnell auswählen.
Durch die Arbeit mit verschiedenen digitalen Medien und Tools bauen 
Sie die Medienkompetenz Ihrer Schüler*innen auf und vermitteln zu-
gleich zentrale Lehrplaninhalte des Faches Religion. Integrieren auch 
Sie digitale Medien in Ihren Religionsunterricht - so gelingt es!

Themen: Ich bin ich/ Glaubenswelten erschließen/ Sinn suchen und 
Geschichten erzählen/ Glaubenspraxis und Brauchtum erfahren/ 
Kommunikation und Kollaboration üben/ Kreative, musische und 
spielerische Zugänge ermöglichen.

Must have-Medien
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Paulus und die Anfänge des Christentums
David Erhart, Clemens Danzl

Mit kreativen Ideen setzen sich Schüler*innen kri-
tisch mit dem Urchristentum auseinander
Reihe: Sekundarstufe I
Auer Verlag, Augsburg, 2020, 1. Auflage, 70 Seiten
Die Anfänge des Christentums und das Leben des 
Apostels Paulus sind in den Lehrplänen für den Re-

ligionsunterricht fest verankert. Um Ihre Schüler*innen von diesem oft 
als trocken und eintönig empfundenen Thema zu begeistern, benöti-
gen Sie als Lehrkraft ansprechende und abwechslungsreiche Unter-
richtsmaterialien. Die Schulbücher liefern dazu meist nur Theorie und 
selbst kreative Materialien zusammenzustellen, kostet sehr viel Zeit.
Unser Band bietet Ihnen fertig aufbereitete und direkt einsetzbare 
Arbeitsblätter. Themenfelder aus dem Lehrplan werden durch krea-
tive Aufgaben mit der Lebenswelt der Jugendlichen verknüpft. Von 
Portfolio bis Werbekampagne: Durch den Einsatz unterschiedlicher 
handlungsorientierter Arbeitsformen werden die Schüler*innen zum 
selbstständigen Arbeiten animiert. So macht die kritische Auseinan-
dersetzung mit dem Urchristentum Spaß!

Die Themen:
Ostern: Das Wunder der Auferstehung | Pfingsten: Brennende Her-
zen | Gemeinde Jesu: Eine neue Lebensweise | Bedrohte Gemeinde: 
Für etwas einstehen | Saulus: Ein Eiferer für Gott | Bekehrung: Paulus 
ändert sein Leben | Mission: Follower für Jesus gewinnen | Viele Fol-
lower: Eine Gemeinschaft

Inhaltliche Schwerpunkte
•	 projektorientierter Unterricht/Projektunterricht
•	 selbstständig-produktive Erarbeitung
•	 religiöse Kompetenz
•	 Sicherung/Ergebnissicherung
•	 Schülerorientierung
•	 Handlungsorientierung
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Mensch 4.0 – Maschine 4.0
Kibor [Hg.]

Bausteine für den Religionsunterricht an berufli-
chen Schulen
Reihe RU praktisch – Berufliche Schulen
Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen, 2021, 1. 
Auflage, 120 Seiten
Industrie 4.0, Arbeit 4.0 – die durch die Digitali-

sierung erfolgten und erfolgenden Umbrüche in der Arbeitswelt ha-
ben auch Auswirkungen auf den Menschen in seiner Gesamtheit. Wie 
steht es also um den Menschen 4.0?
In diesem Band für den Religionsunterricht an berufsbildenden Schu-
len werden Grenzen und Chancen der Digitalisierung schülergerecht 
aufbereitet. In sechs Modulen laden erfahrene Lehrkräfte zur Ausei-
nandersetzung mit zentralen Themen ein, die sich aus der Digitalisie-
rung heraus ergeben:

•	 Leib und Seele 4.0
•	 Freiheit 4.0
•	 Werte 4.0
•	 Glück 4.0
•	 Rechnen Rechner gerecht? Auf Jobsuche mit dem »Chancener-

mittler«
•	 #restinpeace

Beim Thema Digitalisierung spielen anthropologische Grundfragen eine 
wichtige Rolle – es geht um Freiheit, Mündigkeit, Verantwortungs- und 
Selbstbewusstsein. Dieses Buch bietet dafür innovative Unterrichtsma-
terialien und niveaudifferenzierte Arbeitsaufträge, die auf individuelle 
Bedürfnisse von Schülerinnen und Schülern abgestimmt sind.

Entrance Room
Die geheime Schatzkammer
Ein spannendes Bibelabenteuer
Herder Verlag, 2020, 47 Seiten
Für 1-4 Spieler, 8-99 Jahre

Aufgebaut wie ein Escape-Spiel, geht es in diesem Buch ausnahms-
weise einmal nicht darum, zu entkommen, sondern die Eingangstür zu 
einer geheimen Kammer zu finden!
Sie hält die wertvollsten Schätze bereit, die du dir vorstellen kannst. 
Zögere nicht, sondern begib dich auf eine turbulente Reise durch das 
alte und neue Testament, schließe Bekanntschaft mit faszinierenden 
Figuren der Bibel und entdecke ihre Geheimnisse. 
Du kannst dieses Abenteuer alleine oder auch zusammen mit deinen 
Freunden bestreiten.
Ein spannender und außergewöhnlicher Zugang zum Buch der Bücher…
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Martin Luther – Die Reformation – Der Dreißig-
jährige Krieg
Heinz Auernhamer

Leben im Zeitalter der Glaubenskrise
Brigg  Verlag, Friedberg, 2020, 189 Seiten
Perfekte Stundenbilder mit allen Materialien
Reihe: Sekundarstufe  I
Komplett ausgearbeitete Stundenentwürfe zu den Ur-

sachen und Auswirkungen der großen Glaubenskrise in der Frühen Neuzeit! 
In dieser Unterrichtssequenz beschäftigen sich die Schüler/-innen in-
tensiv und handlungsorientiert mit zentralen Fragen des Lebens im 
Zeitalter der Glaubenskrise: 
Was kritisierte Martin Luther an der Kirche und wieso konnte die Kir-
chenspaltung nicht verhindert werden? Warum werden Hexen und 
Juden verfolgt? War der Dreißigjährige Krieg ein Religionskrieg und 
wer profitierte von den Regelungen des Westfälischen Friedens? In 
methodisch vielfältiger Weise – von kleinen Rollenkarten bis hin zur 
Projektarbeit – erarbeiten sich die Schüler/-innen selbstständig die 
Alltags- und Ereignisgeschichte, lernen die Verquickung von Glaube 
und Machtpolitik verstehen und die historischen Zusammenhänge bei 
der Bewertung dieser Zeit zu berücksichtigen. 
Der abschließende motivierende Lernzirkel und ein Grundwissenstest 
dienen dem nachhaltigen Verstehen und Durchdringen des Zeital-
ters der Glaubenskrise. Der Band enthält alle benötigten Materialien, 
wichtige Hintergrundinformationen, ausgewählte Bild- und Textquel-
len, perfekt ausgearbeitete Tafelbilder und Arbeitsblätter. Zu jeder Un-
terrichtsstunde finden Sie einen genauen Verlaufsplan, eine fachliche 
Vororientierung und zahlreiche methodisch-didaktische Hinweise.

Die Große Bibel – Erzähltasche
Verlag Junge Gemeinde

 Animation, Deutschland, 2017, 4 Minuten
Ein Film von Monika Tenhündfeld
Produktion: Filmakademie Baden-Würt-
temberg empfohlen ab 10 Jahren

Die Hummel ist rundherum glücklich. Der Tag ist schön, die Sonne 
scheint. Ein perfekter Tag zum Umherfliegen. Und zum Lernen. Denn 
ganz in der Nähe hält ein Professor gerade einen Vortrag. Über das 
Hummel-Paradoxon. Was für ein Zufall. Freudig schwebt die kleine 
Hummel in die Vorlesung. Doch dort muss sie erfahren, dass Hum-
meln eigentlich gar nicht fliegen können, weil so etwas physikalisch 
schlicht unmöglich sei. Aber die kleine Hummel kann doch fliegen! 
Oder vielleicht doch nicht? (FBW) Ein rundum stimmiger Film, der 
Reli-Unterricht, Biologie und Physik zu einem fächerübergreifenden 
Spaß aufruft. Witzig und erkenntnisreich!

Ganz neu für Sie angeschafft: 
Der Schöpfungskreis
Material, sicher verpackt in einer Filztasche, mit  
passendem Buch! 
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Besuchen Sie uns auf unserem YouTube-channel:
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